
Protokoll zur der zwciten Arbeitskreissitzuns am 03. Mai 2008 in Wallmerod

1, Vortrag von Herrn Steudter (Bauamtsleiter) der Verbandsgemeinde Wallmerod

Zunächst erläutcl1Heff Sreudtcr das Prcjekt der Verbandsgemeinde Wallmerod ,,l_eben
im Dorf - Leben mittendrin", welches Endc 2004 aufdic Wege gebracht wurde,
um den z,unehmenden Leeßtand von alten Wohnhäusem entgesenzuwirken.
Die Verbandsgemeinde Wallmerod besteht aus 2 | OnsgemeinJen und hat ca. 15.000
Einwohner.
Seit Ende 2004 wurde lediglich ein Neubaugebiet in der Verbandsgemeinde ausgewesen.
Wichtig hierbei war es in den Köpfen der Kommunalpolitiker aller 2l Ortsgemeinden das
Problembewusstsein für notwendige Strategien zu wecken, um auch die richtigen Schdtte
1ür das vorgenannte ProjeLt aufdie Wege zu bringen.
Am Anlang des Projektes wurde ein ldeenwettbewetb ausgeschdeben. Hierbei konnten
sich Arclüleklcn beuerbcn. um sich jn das proiek mir ciniubrinr' len.
Zwischendurch wurden immcr wieder Bürgerbefragungen durchle{ijhrt, run die
Akzepl^rlz in der Bevölkening zu dem projekt zu erfragen.
Hen Steudter teilte mit, dass jeder Förderantrag im Dorfentwicklungsausschuss beraten
wird.
Außerden kam die Aussage von HeIrn Steudter, dass alle Anträge sehr tmbürokratisch
ron der Verbandsgemeinde\ eraltung bearbeirer wcrden.

Laut Auskunft von Flerm Steudter wird eine Doppelfiirderung in Wallmerod nicht
ausgeschlossen, so dass neben der Förderung der Verbandsgemeinde Wallmerod auch
andere Fördertöpfe in Anspruch genommen werden können (2.B. Fördercelder in der
Dorfemeuerung oder Fördergelder ftir denlmalgeschüLzte Cebäude1.

In Wallmerod wurden seit 2005 insgesamt 45 Förderanträge bewilligt.
In der Dorfbörse werden zur Zeit 30 Objekte angeboten.
Die örllichen Kreditinstitute bieten sogar Sonderfinanz ierungsprogramme an

2. Vortrag von Herrn Damrau

Herr Damrau von der Fa. ADSM bereut die Verbandsgemeinde seit ca. 2 % Jahr€n, um
auch den ganzen weiteren Prozess in Wallmerod im Zuge einer Kommunalberattmg und
notwendigen Marketingstrategien zu unterstützen,
Dic Fa. ADSM bietet DieNtleistungen dahingehend an, dass Beslandsaufüahmen vor (Jrt
vorgenommen werden und hieraus die Basis für regionale Kommunikationsstrategien
gemeinsam mit dem Auftraggeber eratbeitet werden.

Bei beiden Vorträgen gab es fiir die Teilnehmer die Möglichkeit gezielte Fragen an HelT
Steudter und llerm Damrau zu richten, welche dann auch kompetent beantwortet wurden.

3. Ortsbesichtigung

Bei einer Ortsbesichtigung konnterl sich die Teilnehmer ein Bild eines Beispielobjektes
machen.
Ein Grundstück mit einem verlallenen Haus konnte an einejunge Familie vermittelt
wetden.
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Das alle Haus wurde abgerissen und die jmge Familie hat ein neues Haus aufdem
Grundstück im Ortskem von Wallmerod gebaut.
Die Familie hat ffir das ebene Grundsttick (Größe ca. 700 mr) 25.000.00 € bezahlt. Die
Abrisskosten haben sich aufca. 15.000,00 € belaufen.

Zui! Schluss bedankle sich Hen Btlrgcrmeister Lay bei Herm Steudter rmd Herm Damrau
und übereichte beiden als kleines Dankeschön einen Wanderfilhrer des
Westerwaldsteises,


